
Das neue 
Banner hängt 
oben: Horst 
Schaefer 
(Vierter von 
rechts) weiht 
zusammen mit 
Sievershausens 
Schützenchefin 
Martina 
Kamrath 
(rechts) die 
neue Fahne. 
Günther

Schützen haben neue Fahne

Die Sievershäuser Schützen haben 
ein neues Banner: Beim Schützen-
fest wurde die handgestickte Fahne 
am Freitagabend vom Vizepräsi-
dent des Kreisschützenverbandes 
Burgdorf, Horst Schaefer, feierlich 
geweiht.

VON HENRIK JONAS GÜNTHER

SIEVERSHAUSEN. Mehr als 1000 
Euro hat der örtliche Schützenver-
ein für sein neues Aushängeschild 
bezahlt. „Aber das war auch nötig, 

immerhin ist die alte Standarte 
völlig verschlissen“, sagte Schüt-
zenchefin Martina Kamrath. Da 
die alte Fahne schon stolze 52 Jah-
re im Dienst sei, habe sich eine 
Restaurierung nicht mehr ge-
lohnt.

Stattdessen entschlossen sich 
die Schützen zu einer Neuanschaf-
fung, die Faden für Faden der Vor-
gängerin gleicht. „Möge sie Eurer 
Gemeinschaft Halt geben“, sagte 
Schaefer nach der Weihe, bevor er 
das Niedersachsenlied anstimmte.

Im Anschluss an die Fahnen-
weihe wurden die Majestäten pro-
klamiert: Klaus Bostel heißt der 
neue Schützenkönig. Gerd Harms 
wurde als bester Altersschütze 
ausgezeichnet. Sebastian Feist 
konnte seinen Titel als Jugendkö-
nig verteidigen, und Ortsbürger-
meister Hans-Egon Seffers errang 
im Kleinkaliberschießen die Orts-
ratskette. 

Der Volkskönigstitel wurde dies-
mal nicht ausgeschossen. „Im 
nächsten Jahr können sich die Ver-

eine wieder beteiligen“, sagte Kam-
rath. Für das nächste Frühjahr ist 
in Sievershausen ein großes Dorf-
fest geplant, das mit dem Schüt-
zenfest kombiniert werden soll.

Vizepräsident Horst Schaefer 
sprach sich unterdessen für Schüt-
zenfeste im „kleinen Rahmen“ 
aus: „Vielen Vereinen geht die Luft 
aus, sie streichen ihre Feste“, be-
dauerte der Fachmann. In Sievers-
hausen wird das Schützenfest seit 
zwei Jahren im Sportheim gefei-
ert.

Die Schützengesellschaft Sievershausen weiht nach 52 Jahren ein neues Banner

Ein Ahltener gewinnt den 
ersten Immenser Duathlon

VON HENRIK JONAS GÜNTHER

IMMENSEN. Durchhalten: 26 Feu-
erwehrmänner aus Immensen, 
Ahlten und dem ostfriesischen 
Schortens sind im ersten Immen-
ser Feuerwehr-Duathlon gegenei-
nander angetreten. Mit dem Mar-
tinshorn wurde am Sonnabendvor-
mittag das Startsignal gegeben. Die 
Teilnehmer mussten erst 3,3 Kilo-
meter zum Arpker Kindergarten 
laufen, anschließend galt es, eine 
elf Kilometer lange Strecke durch 
die Immenser Feldmark per Fahr-
rad zurückzulegen. Wieder am Ge-
rätehaus angekommen, liefen die 
Sportler erneut 3,3 Kilometer.

„Wir wollten unsere aktiven Mit-
glieder, die keinen Sport mehr trei-
ben, mit diesem Duathlon wieder 
motivieren“, erklärte Mitorganisa-
tor Thomas Tulowitzki. Seit meh-
reren Monaten trainiert er wö-
chentlich mit seinen Kameraden 
für den Wettkampf. Inzwischen 
haben die Feuerwehrmänner Blut 

geleckt: „Wir machen weiter, die 
Jungs haben sich neue Ziele ge-
steckt“, sagte Tulowitzki. Die ers-
ten Zehn-Kilometer-Wettkämpfe 
seien anvisiert. 

Auch das Ergebnis des Duath-
lons kann sich für die Immenser 
sehen lassen: Frank Musiolek er-
kämpfte sich als bester Lokalmata-
dor mit 55 Minuten den dritten 
Platz. Den ersten Rang belegte Ro-

land Arnold aus Ahlten mit 52 Mi-
nuten. Immensens Ortsbrand-
meister Rainer Fricke kam als 
neunter durchs Ziel. Mit Motorrä-
dern waren inzwischen Feuer-
wehrmänner aus Schortens ange-
reist, um ihre Kameraden zu un-
terstützen. „Wir werden den Du-
athlon auch im nächsten Jahr wie-
der durchführen“, kündigte Tulo-
witzki an. 

26 Feuerwehrleute messen ihre Kräfte im Laufen und Radfahren

Am Start sind alle noch frisch: 6,6 Kilometer Laufen und elf Kilometer Rad-
fahren liegen vor den Duathleten. Günther

Immer wieder 
Jugendliche 
unter Alkohol
LEHRTE. Auch am vergange-
nen Wochenende hat die Poli-
zei wieder mehrfach alkoholi-
sierte Jugendliche aufgegrif-
fen.

Am Freitagabend trafen die 
Beamten im Stadtpark auf ei-
nen Jugendlichen, der sich 
nach dem Konsum von reich-
lich Wodka – er hatte 1,6 Pro-
mille – übergeben musste. 
Ebenfalls im Stadtpark stießen 
Polizisten am Sonnabend auf 
eine 13-jährige, ihnen schon 
von früheren Vorfällen be-
kannte Lehrterin. Sie wies ei-
nen Alkoholwert von 0,6 Pro-
mille auf. Erst am Vorabend 
war sie gegen 22 Uhr zusam-
men mit ihrer zwei Jahre älte-
ren Schwester – beide waren 
alkoholisiert – an der Hagen-
straße aufgefallen.

Die Mädchen wurden je-
weils zu ihren Eltern nach 
Hause gebracht. Die bekom-
men eine Kostenrechnung für 
die Einsätze und das Jugend-
amt einen Bericht.  tb

Mit Alkohol im 
Straßenverkehr
LEHRTE. Zwei alkoholisierte Män-
ner musste die Polizei am Wo-
chenende daran hindern, sich wei-
ter mit ihren Fahrzeugen im Ver-
kehr zu bewegen. Zunächst fiel ei-
ner Streifenwagenbesatzung am
Freitagabend auf der Feldstraße 
ein 70-Jähriger auf, der sein Fahr-
rad offensichtlich nicht mehr si-
cher lenken konnte. Bei der Kon-
trolle wurde ein Atemalkoholge-
halt von 2,2 Promille festgestellt.

Nicht so viel getrunken hatte ein 
25-Jähriger, der am frühen Sonn-
abendmorgen mit seinem Wagen 
auffallend langsam durch Immen-
sen fuhr. Bei ihm wurden 1,2 Pro-
mille gemessen. Der Führerschein
wurde sichergestellt. tb

Ortsrat berät 
über Verkehr
ALIGSE. Der Ortsrat für Aligse,
Kolshorn und Röddensen kommt 
morgen um 20 Uhr in der Gast-
stätte Bürgerstuben in Aligse zu
seiner nächsten Sitzung zusam-
men. Auf der Tagesordnung steht
neben einem Bericht des Ortsbür-
germeisters die Beratung über den 
Nahverkehrsplan der Region. Zu
Beginn und am Ende der öffentli-
chen Sitzung haben die Besucher
Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
Anregungen zu geben. tb

Konzert der 
Musikschule
LEHRTE. Zu einem Blockflöten-
konzert lädt die Musikschule Ost-
kreis Hannover für Sonnabend,
16. Mai, um 15 Uhr in die Alte 
Schlosserei ein. Dabei werden die 
Schüler Stücke vom Mittelalter bis 
zur Gegenwart sowie gemeinsam
das afrikanische Lied Ayelevi spie-
len. Der Eintritt ist frei. tb

Ein Lehrter 
wählt den 
Präsidenten

LEHRTE. Der CDU-Landtagsabge-
ordnete Hans-Joachim Deneke-
Jöhrens wird an der Wahl des Bun-
despräsidenten teilnehmen. Er
fährt am Sonnabend, 23. Mai, nach 
Berlin, um als eins von 1224 Mit-
gliedern der Bundesversammlung
das Staatsoberhaupt zu küren. Aus 
Niedersachsen kommen insge-
samt 61 Delegierte; davon stellt die
CDU 28.

„Die Nachricht kam überra-
schend“, sagt der Landtagsabge-
ordnete, der als Ersatz für den nie-
dersächsischen Wissenschaftsmi-
nister Lutz Stratmann in das Wahl-
gremium nachgerückt ist. Er sei
voller Stolz, mit dabei zu sein, sagt
der Lehrter erfreut.

Sein CDU-Landtagskollege
Christoph Dreyer aus Laatzen wird 
ebenfalls mit in die Bundeshaupt-
stadt reisen. Als erster Nachrücker
muss Dreyer vor Ort sein, falls ein
Mitglied plötzlich ausfällt. jar

Deneke-Jöhrens 
ist in Berlin dabei
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